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Wortbildung!-
l.ebrer-5telle

heitsrücksichten ist die Stelle eines Lehrers an der gewerblichen Fort-
bildung^schule Einsicdeln. für die geschäftskundlichen Fächer und
Vaterlandskundc und event, fremdsprachigen Unterricht auf 1. Okt.
19 23 mu zu besetzen. — Die Zahl der wöchentlichen Unterrichts-
stunden beträgt 25—30. — Bewerber um die Stelle wollen ihre An-
Meldungen unter kurzer Angabe ihres Studienganges, ihrer bis-

herigen Tätigkeit und Beilage aUfälliger Zeugnisse bis
Mitte Fuli 1923 an den Präsidenten des

Fortbildungsvereins Einsiedeln. Herrn
Fürsprech Trinkler in Einsie-

dein einsenden. lt-1

norei. nisi
ln IU(Z

5
(àrosser, sclisttixer (isrten

^ 102

Limpkiekilt sick Lcdulen unä (uesellscdskten kür

z^ute Kücfte und Keller ì>estev8.

Der Lesit^er: Z^Ivsn V^eiss-Lütier

»Me MmM WM R à W
65 Festpräludien, Preis statt Fr. 20.— nur Fr. 5.—
60 Feierklänge „ „ „ 20.- „ „ .5.—
3V Präludien „ „ „ 12.— „ „ 3.—
Die Ehre Gottes, 32 Präl. „ „ 12.— „ „3.—

Glänzende Urteile:
„Die vier Präludienheftc haben meine Erwartunqen weit iibertrosscn."

Pius Wagner. Lehrer in Ornran (Bayern)
,,Ihrc Orgelwerke sind die herrlichsten Prä'udien. die ich bis
letzt besitze " Fr. Fördens, Lehrer und Borsitzender des Vereins kath.
Lehrcrorganisten cer Diözese Hildesheim. 102

Otto Hefner, Verlag in Walldürn (Baden)

vie (Zvzpmzcne
ono v^l.iek ä.-S. l^ ol.iedi

liekert slle Oruclizsclisn kür
?rivste, öeköräen u. Vereine

Verlangen Lie kostenlos Muster u. Vorsnscdlsxe

AurDok?
Zcbattixer Osiden und?errs»»en - Zeibstxetübrte l^üäe
^äszixe kreise » Vereinen und Zcbuien besten» empkobleo

<J. dliâder-^àermsnn >07

N0H!.tM5ci«bl
Ki » td Vereinslisus)

Lrosss, deimelixe dolcslitsten
VorTÜxlicde Verpklexunx bei

mäsZizen Kreisen
110 »

/Xuto-Lsrsxe
l'elep^on I^Ir. 40

empkieklt 8Îà der I^e ftrers cìtasì

5cnui..«4uorz^l.di
s 11er Lxste m e sus 55

„kauckplstte"
bsben sieb in unseren Lcbulvn über
20
u sucd p l stten nur ecdt mit k'sd rilc m srlc e

<Z.5enft!eden,lns.
lunieu! 7 » ?Istten5trssse 29

l'eleplion: 5380 13. - Vluster^immer

5ie baden es nickt iv bereuen,
wenn Lie sied »okort eine ^lkLIV^PIl.-
ZLdlOtldld liommen Isszen von 3er

leckniscken
iiiliiilliiiiiiiiiliiiiiilliiiliiililliillliiillilliiiililliiiiiii

Zusenci-bückerei
lliiiiiiiiiiiUliliiiiliiiiiliiiiiiliiiiilllliiiiiiliiiiilllliiiiilliiliiiiiiiiiiliiilil

Liin vor^üxlickes Uedr nittel, siel, dillixe
unä 3ocd liünstler. ^Verte 2U scdskken

I3ersusxexeì>en von Ltuäienrst t.. dt. K. L s pe11er
)e3es ösnäcden lcostet in »cliönem, ksrdixem l3m-

scklsx k°r. —.70

Ais rinck erzc/>ienen</keAänl/e/len.'
Unolsclmltt. Zcliedlonleren l., Zctiodlonleren
peplerktruclc, plnselrlruclc. plnselselcknen, Zcke»
rensctinltt, perlvederel, peplerscknltt, l.lnolre-
«tlerung, Kleister Nale'el, Ulnterzles-klalerei,

Ztempelrlruclc

Verlas Otto Walter 4.-S. - Ölten
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Til:. Sowv6i2. lânàssdidàOi^sô.
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oevsuà
uMllZMn Lle unsWU

neuen àtalog- kommen
klP-n!

Kloster Wurmsbach
3l,Juli —4, August us

für Lehrerinnen und gebil-
deteTöchter. Anmelden bei

KI. S. fsliier. !l>l!lil IV. Viech, 11

5ie
daß wir Harmonium und Pianos
so billig und doch mit jed-r Garantie
anbieten: aber stillstehen heißt: „zu-

rückbleiben." 83

I. HieàiiiM S lie.. lillicklUZlr,
5t, liz»ei>, klnksdeigürzzze 5tv.Hà

Casino St. Gallen
<Kath. Vereinshaus)
Rorschacherstraße 5V

Große u. kleine Säle für Schulen
u. Bereine. Gute Küche. Prima
Weine. — Telephon 7.84. 116

àcnin^
15?

nach cker T'aFez/lröei?
uuüöe^/'o//eue

5Iac. 3.75, Noppelkl. 6.25
14 in clen i^potkelcen

^ine cier schönsten weisen ins
?ier? Zckvvei?

Die I<^ônÌAÌn cier Zcbwei^erder^e
Vorteilhafte Verpklexunx
unci l.oxis für Schulen
Vereine unit Lesellschskten

103

öevorruz-ter Nöhenluktlcur-
ort kür 5smilien. Centrum
clerSpsrierxünz'e an rl, kixi

55>I5I0?< MI- 2IHM5K VObl 5K, 9.- äbl

i-llk 5c«ui.kei5edi
bringt sich in empfehlende Erinnerung das direkt
am Bodensee in der Nähe Romanshorns gelegene

V4V UIIVII.
Spezial-Preise für Schulen
GroherGarten-GroßeSäle 72

Telephon Nr. 3 Der Wirt! A, Stocker.

/Vu/' /v'au^eu
ö^auc/leu au5?u/eFeu, um r/rese Fuke,
^/eme ^c/^elàmasc/i/ue e/'/ia/keu

109

sc/i/-/////c/te (/a/nut/e von ^/a/t/'eu

«F/VL/S/!/, T'/?^ 7-^/ê - K/iVUL ?7
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